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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 30.01.2014 

 
 

 

Niederschrift 

17. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt vom 14.01.2014 

Anwesend: 
 

Ortsvorsteherin 
Frau Erna Macht  

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Arthur Beier  
Herr Werner Eckhardt  
Herr Udo Kalbfleisch  
Herr Dirk Mühlhahn  
Herr Volkmar Zimmermann  

Stadtrat 
Herr Richard Fikar  
Herr Alois Macht  

Stadtverordneter 
Herr Michael Engels  

Seniorenbeirat 
Frau Hella Müller  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ortsbeiratsmitglied 
Herr Norbert Knöll entschuldigt 

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Stadträtin 
Frau Renate Filip  
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Frau Ursula Münch  

Stadtrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Horst Engelhardt  
Herr Reinhold Ritter  

Stadtverordneter 
Herr Dr. Fritz Roth  
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Seniorenbeirat 
Frau Renate Valtin  

Ausländerbeirat 
Frau Andreia Machado Freitas Pereira 
Avadikyan 

 

 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:30 Uhr 
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Tagesordnung: 
17. Ortsbeiratssitzung Klein-Umstadt am 
14.01.2014 
 
 
 1.  Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 3.  Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
 4.  Beratung des Haushaltsplan  2014 gem. § 82 Abs.3HGO 
  
 5.  Verlegung eines „Stolpersteines“ in Klein-Umstadt 
  
 6.  Nachbetrachtung Seniorentag 2013 
  
 7.  Terminplanung des OB für 2014 
  
 8.  Anträge aus dem Ortsbeirat 
  
 9.  Anregungen/ Verschiedenes 
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Zu TOP 1 Begrüßung und Feststellen der Beschlussfähigkeit 
  
 Begrüßung durch die Ortsvorsteherin. Der OB ist beschlussfähig. 

Zum Protokoll der Sitzung vom 01.10.2013 gibt es keine Einwände. 
 
 

  
Zu TOP 2 Mitteilungen aus dem Magistrat 
  
 Der Beschluss der Gesamtmaßnahme Bürgerhaussanierung Klein-

Umstadt und der damit verbundenen VFO-Ausschreibung vom 
16.05.2013 wurde aufgehoben. Am 28.10.2013 wurde die Durchfüh-
rung der Arbeiten zur Dringlichkeitsstufe 1 beschlossen. 
 
Das Klimaschutzkonzept wurde verabschiedet. 
 
Mitteilung des LRA: Frau Drabke, bisher u.a. Ansprechpartnerin beim 
Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“, ist im Ruhestand. Nachfolgerin 
ist Frau Michelsen. 
 
Der Umlegungsbeschluss für das Baugebiet „Umstädter Bruch“ 
(Grundstücklage westlich der Stettiner Straße) wurde gefasst. 
 
Ein Antrag von Bündnis 90 / Die Grünen bezüglich der künftigen Si-
cherstellung des Brandschutzes im Bürgerhaus Klein-Umstadt durch 
eine Brandwache zur Entlastung der mittelfristigen Finanzplanung, 
wurde abgelehnt. 
 
Friedhofsgebühren: keine Erhöhung der Pflegegebühr. 
 
Der Mietvorvertrag für das Umstadt-Büro wurde abgeschlossen. 
 
Die Stadtwerke sind keine Eigenbetrieb mehr, sondern ein Regiebe-
trieb. Statt einer Kommission ist nun ein technischer Beirat zuständig. 
 
Die Abwassergebühren wurden erhöht. Pro Quadratmeter versiegelter 
Fläche beträgt die Gebühr nun 0,65 Euro statt bisher 0,60 Euro. Die 
Abwassergebühr pro  Kubikmeter verbrauchten Frischwassers steigt 
von 2,17 Euro auf 2,42 Euro. 
 
Die Gebühren für Frischwasser steigen von 1,78 Euro auf 1,93 Euro. 
 
Ankündigungsbeschluss „Satzung Wiederkehrende Straßenbeiträge“ 
wurde gefasst. 
 
Das Kindergartenjahr 2014/2015 dauert vom 01.09.2014 bis 
31.08.2015. 
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Ergänzende Erörterung zur Einbringung des Haushaltes. Für 2013 
wurden an Sportvereine 25.000 Euro und an Kulturvereine 6.000 Euro 
ausgezahlt. 
 
 

  
Zu TOP 3 Mitteilungen der Ortsvorsteherin 
  
 Verkehrssituation Bahnhofstraße: Die Ortsvorsteherin hat  das Ord-

nungsamt kontaktiert. Wegen der Einrichtung einer Tempo 30 – Zone 
am Kindergarten wird ein Ortstermin stattfinden. 
 
Die Fragebogen des AKDE hatten einen Rücklauf von 29%. Unter an-
derem konnte erkannt werden, dass eine bessere Zusammenarbeit 
unter den Vereinen wünschenswert wäre. Grundsätzlich kann man ab-
leiten, dass die Bürger zufrieden sind. 
 
Für den Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ liegen die Wettbewerbs-
unterlagen für 2014 vor. Anmeldeschluss ist der 01.03.2014. 
 
Vereine wurden auf Nachfrage informiert, dass das Bürgerhaus ab dem 
01.06.2014 geschlossen sein wird. Laut Bauamt wird die Schließung 
voraussichtlich bis zum 31.12.2014 dauern. Der Ortsbeirat wurde nicht 
informiert. 
 
Termin am 16.01.2014 um 11:00 Uhr im Bauamt bzgl. der Auswahl ei-
nes Planungsbüros zur Bürgerhaussanierung. Teilnehmen werden u.a. 
Herr Dittmann vom Bauamt, das Magistratsmitglied Richard Fikar und 
für den Ortsbeirat Klein-Umstadt die Ortsvorsteherin Erna Macht und 
das Ortsbeiratsmitglied Arthur Beier. 
 
Die Veranstaltungstermine der Vereine sind noch nicht vollzählig 
 
Anstehende Termine: 
08.02.2014 Fastnachtssitzung (Kerbverein) 
02.03.2014 Kinderfastnacht 
 
 

  
Zu TOP 4 Beratung des Haushaltsplan  2014 gem. § 82 Abs.3HGO 
  
 Aus 2013 wurden 200.000 Euro für die Sanierung des Bürgerhauses 

übertragen. In 2014 wurden 800.000 Euro dafür eingestellt. Hier war 
ein höherer Betrag in Erinnerung. Aufgrund des bevorstehenden Ge-
sprächs beim Bauamt am 16.01.2014 sowie der anstehenden Diskus-
sionen in den Fraktionen erfolgte keine Beschlussfassung zum Haus-
halt. Diese soll in der nächsten Ortsbeiratssitzung erfolgen, die für 
den11.02.2014 angesetzt wurde. 
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Zu TOP 5 Verlegung eines „Stolpersteines“ in Klein-Umstadt 
  
 In Erinnerung an Frau Bickert aus der heutigen Heinrich-Möser-Straße, 

die in 40er Jahren durch Nazis verschleppt wurde und schließlich in 
einem KZ ums Leben kam, soll am 15.02.2014 um 14:30 Uhr ein „Stol-
perstein“ verlegt werden. Da davon ausgegangen wird, dass dieser 
„Stolperstein“ in der Heinrich-Möser-Straße nur geringe Beachtung fin-
den würde, wurde vorgeschlagen diesen vor dem Rathaus in Klein-
Umstadt zu verlegen. Diesem Vorschlag wurde zugestimmt. Es wurde 
darüber hinaus angeregt, am Rathaus eine entsprechende Hinweistafel 
anzubringen und eine Einbindung in den Geopfad anzustreben.  
 
 

  
Zu TOP 6 Nachbetrachtung Seniorentag 2013 
  
 Es wurde festgestellt, dass der Seniorentag gelungen war. Es gab eine 

Beschwerde, weil die über 80-jährigen nicht mehr geehrt werden. Prob-
leme gab es nur bei der Weinlieferung durch die Winzergenossen-
schaft. Evtl. muss man in der Zukunft einen anderen Winzer mit der 
Lieferung beauftragen. 
 
 

  
Zu TOP 7 Terminplanung des OB für 2014 
  
 Es wurden Termine für Ortsbeiratssitzungen am 11.02.2014, am 

03.04.2014 und am 25.06.2014 festgelegt. Es soll eine politische 
Sprechstunde am 26.03.2014 in Klein-Umstadt stattfinden, an der der 
Stadtverordnetenvorsteher, der Bürgermeister und der Ortsbeirat teil-
nehmen. Es soll geprüft werden ob die politische Sprechstunde am 
03.04.2014 vor der Ortsbeiratssitzung stattfinden kann. 
 
 

  
Zu TOP 8 Anträge aus dem Ortsbeirat 
  
 Der Ortsbeirat stellt den Antrag an den Magistrat, dass der Ortsbeirat 

unverzüglich über Termine in Klein-Umstadt, insbesondere das Bür-
gerhaus betreffend, informiert wird. 
 
 

  
Zu TOP 9 Anregungen/ Verschiedenes 
  
  Am freien Platz sind am Parkstreifen zwei Bäume eingegangen. Der 

Ortsbeirat regt an, diese zersetzen. 

 In dem Pflanzbeet vor dem Parteihaus hat sich der Boden gesetzt. 
Um die Stolpergefahr zu minimieren muss das Beet aufgefüllt wer-
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den. 

 An der provisorischen Bushaltestelle am freien Platz stellt sich jede 
Woche ein Fischhändler auf. Um seinen Lieferwagen abzustellen 
räumt dieser das Bushaltestellenschild weg. In der Folge kommt es 
immer wieder zu chaotischen Parksituationen und der Bus kommt 
nicht mehr vorbei. Man muss darüber nachdenken, aus dem Provi-
sorium eine richtige Bushaltestelle mit fester Beschilderung zu ma-
chen. 

 An einem Fenster im Seniorencafé ist massiver Schimmelbefall 
festzustellen. Der Schimmel und die Ursachen der Schimmelbildung 
sind zu beseitigen. 
 

Aus dem Ortsbeirat kam die Frage auf, ob die Änderung der Rechts-
form des Bauhofes irgendwelche Vorteile bringt. Insbesondere die Wir-
kung auf die stetig steigende Gebührenentwicklung wie z.B. bei den 
Abwassergebühren wurde hinterfragt. Durch den Vertreter des Magist-
rats wurde erklärt, dass es hier keinen Zusammenhang gibt. Die Ge-
bühren müssen gemäß HGO kostendeckend sein. 

 
Es kam die Frage nach der Zuständigkeit bei der Laubbeseitigung auf. 
Hier wurde auf die Satzung über die Straßenreinigung verwiesen. 
 
 

 
 
gez.: Erna Macht  
Ortsvorsteherin 
 

gez.: Dirk Mühlhahn  
Schriftführer 

 
 
 
F.d.R.d.A. 
 
 
 
Doreen Zeller 
Parlamentarisches Büro  
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